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In letzter Zeit wurde das 
Kladower Forum wie-
derholt um eine Führung 
durch unseren Ort gebeten. 
Natürlich freuen wir uns 
über dieses Interesse und 
versuchen – im Rahmen 
unserer Möglichkeiten –
solchem Wunsche nach-
zukommen. So haben 
Mitglieder der Werkstatt 
Geschichte zwei sehr un-
terschiedliche Gruppen 
geführt und dabei etwas 
über die Struktur und Ge-
schichte unseres „Dorfes“ 
vermittelt.
Da erreichte uns der Wunsch der Waldorf-
Schule, Kindern einer 4. Klasse mit einer 
kleinen „Wanderung“ durch den Ort etwas 
anschauliche Heimatkunde zu vermitteln. 
Und so erwarteten Hanne Ritter und Pe-
ter Streubel am 8. Mai an der Schule in 
der Neukladower Allee einen munteren 
Trupp etwa 10-jähriger Kinder mit einem 
Vater und einem Lehrer. Zunächst ging`s 
zum Gut Neukladow („Ach, deshalb der 
Straßenname an unserer Schule !“). Der 
Gutspark wird ja von einer Mauer umgeben, 
die man durchschreiten kann („War das die 
Grenzmauer ?“). Am Wasserwerk wurde 
den Kindern der Gang des Wassers erklärt. 
Dass unser Trinkwasser eher besser als 
gekauftes Mineralwasser ist, beeindruckte 
die jungen Zuhörer. Dann der Hafen und 
seine Vergangenheit. Dass Hanne Ritter 
erzählen konnte, wie sie selbst als Kind in 
der Blockadezeit Berlins den Betrieb der 
Kohlenrampe erlebte, kam besonders gut 
an. Vorm Dorfkrug hörten sich die Schüler 
noch etwas über die Ortsgeschichte an, ehe 

Begegnungen

sie sich glücklich im Haus Kladower Forum 
erholen und da auch noch die Ausstellung 
ansehen konnten.

ATEM UND BEWEGUNG

... den eigenen Atem entdecken ...

... meinen Rhythmus � nden ...

Einfache Dehnungen, Bewegungen, Leib-
Arbeiten, lassen eine Verbindung spüren.

Das bin ich. Ich bin mein Körper.

Eine Stunde Weg, meinem 
ureigenen Atem auf der Spur.

Für JEDE und JEDEN.

Sie brauchen: Eine Stunde Zeit, 
bequeme Kleidung, dicke Socken.

Termine und mehr Information unter

mobil: 01577/2531834
mail: sei.ler1967@web.de

BIRGIT SEILER
Atempädagogin n. Middendorf

ureigenen Atem auf der Spur.ureigenen Atem auf der Spur.

Termine und mehr Information unterTermine und mehr Information unter

Die Klasse 4 der Waldorf-Schule              Quelle: Marco Dohlus
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German Wist
Installateurmeister

Gas-Sanitär-Heizung

Parnemannweg 29 Tel.:  030.365 13 66
14089 Berlin (Kladow) Fax:  030.365 84 77
www.firma-wist.de 

In Berlin Kladow (Spandau) ansässiger Meisterbetrieb. Installateurmeister 
für Gas, Wasser, Sanitär und Klima. Eingetragener Innungsbetrieb. 

Wir sind für Sie da:
 Kundendienst   Individuelle Planung & Beratung
 Komplett-Sanierung   Heizung & Sanitär 
 Solaranlagen  Wartung aller Heizungsanlagen 
 Notdienst

Wist_Ad_125x85.indd   1 09.08.2011   09:50:05

Homöopathie,  Hypnosetherapie,  
Kinesiologie, Colon-Hydro-Therapie

Orthopädische Erkrankungen
Sportverletzungen, Lohn Krankheit
Schmerztherapie/ Migränetherapie
Integration frühkindlicher Reflexe für 
Kinder und Erwachsene zur Lern- und 
Entwicklungsförderung. Traumatherapie 
Darmerkrankungen/ Allergien
Psychotherapie nach dem HP Gesetz

Naturheilpraxis 
Manuela Jeske
Heilpraktikerin
George- Caylay- Str. 13, 
14089 Berlin  Kladow  

Tel: 030 365 005 16 , 
mail: manuelajeske@live.com
www.naturheilpraxisjeske.de
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Am 31.05. erwarteten Rai-
ner Nitsch und Anne Lange 
an der Fähre 24 Mitarbei-
ter/innen des Jugendamtes 
Steglitz-Zehlendorf „von 
drüben“. Sie wollten ihren 
diesjährigen Betriebsaus-
flug dazu benutzen, Kla-
dow kennenzulernen. Wir 
berichteten über den Ha-
fen und seine Geschichte, 
wanderten an den kleinen 
ehemaligen Hirten- und 
Fischerhäusern hinauf zum 
Oberdorf, zeigten den Dorf-
anger mit der Kirche und 
den (ehemaligen) Bauernhöfen, berich-
teten über Veränderungen des Dorfkerns 
und führten sie in unser „Haus Kladower 
Forum“. Natürlich freuten wir uns, den 
schönen neuen Brunnen im Garten zu 
präsentieren. Am neuen Einkaufszentrum, 
an Gemeindehaus und Feuerwache vorbei 
konnten wir im Runebergweg einen Teil der 
Finnenhaussiedlung zeigen, kreuzten dann 

auf Schleichwegen den alten Golfplatz und 
landeten schließlich in Neu-Kladow. Über 
Gutshaus und Park wurden unsere Besucher 
noch informiert und dann am Radweg nach 
Gatow verabschiedet. Sie wollten dort wei-
terwandern und bedankten sich herzlich für 
viele neue Eindrücke.
Anne Lange

Helfen Sie mit, Kladows Geschichte 
lebendig zu erhalten !

Wir bitten, bei Haushaltsauflösungen 
daran zu denken, dass alle Dokumente, 
Bücher, Bilder, Landkarten und Objekte, 
die einen Bezug zu Kladow, dem Ha-
velland, Spandau und ihrer Geschichte 
haben, für unser Archiv und einem 
späteren Museum in Kladow von un-
schätzbarem Wert sind.
Dazu gehören u. a. Schul- und Arbeits-

zeugnisse, Arbeits- und Gesindebücher, 
Personalausweise, alte Rechnungen, 
Briefe, Kaufverträge, Speisekarten, 
Fotos, Ansichtskarten, Zeichnungen, Ge-
mälde, altes Hand-werkzeug in Haushalt 
und Beruf.

Nehmen Sie bitte Kontakt zu uns auf 
(s. S. 2).

Die Steglitzer Gruppe auf der Terrasse des Herrenhauses Neukladow
Foto: Anne Lange


